
Förderverein MASKEUM informiert:

Maskensterben im Rathaus und 
was wir dagegen tun können

Diese einzigartige Maske aus den Anfängen des Perchten-
brauchs in Kirchseeon ist im Rathaus in einem Archivraum 
eingelagert. Doch die klimatischen Voraussetzungen dort 
sind für derartige Kulturgegenstände absolut ungeeignet. 
Das Lindenholz weist aufgrund extremer Klimaschwan-
kungen bereits tiefe Risse auf. Das Dilemma ist bekannt, 
deshalb unsere Forderung nach sachgerechter Unterbrin-
gung. Helfen Sie uns, die einzigartigen historischen Mas-
ken zu retten.

Ich will das Projekt MASKEUM fördern:

Vorname, Name:                                                            

Strasse:                                                                           

PLZ, Ort:                                                                        

Tel:                                                                                  

e-Mail:                                                                            

Bitte nutzen Sie für Ihre Spenden das Konto des  

Fördervereins MASKEUM mit der 

Konto-Nr: 100 655 63 bei  

Kreissparkasse Ebersberg (BLZ: 700 518 05)

Bitte senden Sie uns Ihre Postanschrift an 

untenstehende Adresse, damit wir Ihnen eine 

Spendenquittung ausstellen können.

Über weitere Varianten zur Förderung des  

MASKEUM-Projektes als Bürger oder Gewerbetrei-

bender informieren wir Sie gerne.

Bei Fragen zum Projekt MASKEUM  

wenden Sie sich bitte an:

Förderverein MASKEUM / www.maskeum.de

Rainer Eglseder

Siedlerstraße 30

85614 Kirchseeon

Telefon: 08091 / 56 72 66

Fax: 08091 / 56 39 982

E-Mail: info@maskeum.de



Traurig aber wahr: die historischen Masken aus den 
Anfängen der Kirchseeoner Perchtenläufe sind aufgrund 
unsachgemäßer Lagerung im Kirchseeoner Rathaus vom 
Zerfall bedroht. 

 

Die Perchten haben Kirchseeon weit über die Land-

kreisgrenzen bekannt gemacht. Doch die histori-

schen Masken aus den Anfängen des Brauchtums 

vor mehr als 50 Jahren lagern unter äußerst ungüns-

tigen Bedingungen im Rathaus in Kirchseeon. Dort 

hat die Perschten-Stiftung Kirchseeon, bei der auch 

die Marktgemeinde Kirchseeon Mitglied ist, einen 

Raum, in dem die Schätze der Perschten-Stiftung 

auf engstem Raum gelagert sind. Sommerhitze, tro-

ckene Luft, kurzum für Gewänder und Holzmasken 

äußerst schädliche Klimabedingungen, verursachen 

Jahr für Jahr große Schäden an den historischen 

Beständen. Man kann sogar von einem Masken-

sterben sprechen, denn tiefe Risse durchziehen 

inzwischen die wertvollen historischen Lindenholz-

masken. Die Gemeinde ist über die Situation ebenso 

besorgt wie die Perschten-Stiftung, doch noch ist 

keine umfassende Lösung wie das Zukunftsprojekt 

eines Internationalen Masken- und alpenländischen 

Perchtenmuseums konkret. Deshalb bitten wir, der 

Förderverein MASKEUM, um Ihre Unterstützung. 

Mit Ihrer Spende helfen Sie, die derzeit äußerst 

ungünstigen Bedingungen zu verbessern. Das ge-

schieht einerseits durch Überlegungen zum Ausla-

gern der historischen Ausstellungsstücke in private 

Hände und durch intensive Suche nach günstigeren  

Lagermöglichkeiten. Jeder Euro ist willkommen. 

Nutzen Sie für Ihre Spende unser Bankkonto. Ab 

einer Spendenhöhe von 20 Euro erhalten Sie von 

uns eine Spendenquittung. Vermerken Sie dazu Ihre 

Postanschrift auf dem rückseitigen Formular und 

senden Sie uns dieses nach Überweisung der Spende.

Was wird aus dem MASKEUM, dem Internatio-
nalen Masken- und alpenländischen Perchten-
museum?

Die Diskussionen, ob sich Kirchseeon ein Internati-

onales Masken- und alpenländisches Perchtenmu-

seum überhaupt leisten kann, haben gezeigt, daß 

das für die Ortsentwicklung wichtige Projekt auf 

fruchtbaren Boden gefallen ist. Erst wenn es dem 

Förderverein MASKEUM in Kooperation mit privaten 

Sponsoren gelingt, einen wesentlichen Teil des 

Projektes zu finanzieren, kann man diese Diskus-

sion konkret führen. Bis dahin werden noch einige 

Jahre vergehen und in dieser Zeit gibt es nur eine 

traurige Gewissheit: So wie derzeit Masken und  

Gewänder im Kirchseeoner Rathaus verwahrt wer-

den, zerfällt wichtiges Kulturgut. Helfen Sie uns, 

diesen Prozess zu stoppen. Ihre Spende ist auch 

ein Zeichen der Verbundenheit zum Kirchseeoner  

Perchtenbrauch. 


